
 
 
 
 
 
 
               SPD-Fraktion im        Fraktion BÜNDNIS 90/ FDP-Fraktion im 
               Rat der Stadt                DIE GRÜNEN im Rat Rat der Stadt 
           Wuppertal         der Stadt Wuppertal Wuppertal 

 
 
 

 
 

 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Hans Kremendahl 
 

Herrn Stv. Klaus Jürgen Reese 
Vorsitzender des  
Stadtentwicklungsausschusses 
 

Gemeinsamer Antrag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum 
 

Drucks. Nr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
04.05.2004 
 

VO/2957/04 

öffentlich 

 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

06.05.2004 Stadtentwicklungsausschuss 

19.05.2004 Hauptausschuss 

24.05.2004 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 

Wirtschaftliche Verwertung der GOH-Kaserne - Aufhebung der Unterschutzstellung 

möglich 
 

 

Dringlichkeitsantrag - Resolution  

 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, sehr geehrter Herr Reese,  
 
die Fraktionen von SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN und  FDP beantragen, die Mitglieder des 
Stadtentwicklungsausschusses, des Hauptausschusses und des Rates mögen beschließen: 
 
 
Wirtschaftspolitische und strukturpolitische Gründe sprechen für eine Konversion der GOH-
Kaserne, so wie sie in der Rahmenplanung vorgestellt wurde. Das Landesministerium und 
das Regierungspräsidium schließen sich dieser Meinung an und würden deshalb sogar 
einem Abriss zustimmen. 
 
Im Moment verzögert sich das Verfahren aufgrund eines bisher formal unbegründeten 
Widerspruches der Wehrbereichsverwaltung West. 
 
 
 
 

 
 

 



 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal bittet deshalb den Eigentümer, den Widerspruch als 
zusätzlichen Verfahrensschritt aufzuheben oder schnellst möglich zu begründen, damit das 
zweistufige Denkmalschutzverfahren abgeschlossen und die Konversion schnellst möglich 
begonnen werden kann. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
gez. Andreas Mucke  gez. Jürgen Henke  gez. Lorenz Bahr 
Stadtverordneter  Stadtverordneter  Stadtverordneter 
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